
Anlässlich  des  Internationalen  Frauentages  wird  die  Dokumentation  „Immer  wieder
Dynamo“  veröffentlicht.  In  diesem  knapp  einstündigen  Film  werden  elf  weibliche
Dynamo-Fans im Alter von 19 bis 59 Jahren im Interview-Stil porträtiert. Dabei gewähren
sie individuelle Einblicke in ihre Fan-Erlebnisse, stellen ihr vielfältiges Engagement für den
Fußballverein SG Dynamo Dresden und seine Fankultur dar und erklären ihre schwarz-
gelbe Leidenschaft. Auch kritische Anmerkungen fehlen dabei nicht.
In  einem  männlich  geprägten  Fußballmilieu  sind  Frauen  oft  unterrepräsentiert  bzw.
werden  kaum  wahrgenommen.  Diese  Leerstelle  möchte  der  Film  „Immer  wieder
Dynamo“ für den Standort Dresden zu einem Teil schließen.  

EHRENAMTLICHE UND BESCHÄFTIGTE DES FANPROJEKT DRESDEN E.V. PRODUZIEREN
FILM

Der Film wurde von einer Ehrenamtsgruppe des Fanprojektes  konzipiert und gemeinsam
mit  dem  Filmemacher  Steffen  Kuttner  von  DynamoTV  umgesetzt.  Die  Haupt-
Dreharbeiten entstanden zwischen Dezember 2019 und Februar 2020. Finanziert wurde
der Film durch DFB-Strafgelder, zu denen der Verein Dynamo Dresden für Vorfälle bei
Spielen der 2. Bundesliga verurteilt worden war.

Ursprünglich war die Premiere des Films zur Eröffnung der Wander-Ausstellung Fan.Tastic
Females  (https://www.fan-tastic-females.org/) in  Dresden am 14.03.2020  geplant  und
sollte später der Allgemeinheit zugänglich gemacht werden. Die Ausstellungseröffnung
musste aufgrund des Ausbruchs der Corona-Pandemie kurzfristig abgesagt werden. 
Ein knappes Jahr danach wird diese Dokumentation ans Licht der Öffentlichkeit gebracht,
die einen etwas anderen als sonst üblichen Blickwinkel auf den Fußballverein SG Dynamo
Dresden e.V. und seine Fans ermöglicht. 

Christian  Kabs,  Sozialarbeiter  beim  Fanprojekt  Dresden:  „Positive  Fankultur  ist  umso
stärker, je mehr Fans sie repräsentiert. Indem bei der SGD nun auch das Fan-Sein von
Frauen abgebildet wird, werden diese als gleichberechtigte und engagierte Vertreterinnen
der Dresdner Fanszene etabliert. Auch Diskriminierung wird thematisiert. Somit wird ein
enormer Beitrag zur Prävention und Stärkung der Fankultur geleistet.
Wir  sind überzeugt,  dass  durch einen Film, der  spezifisch weibliche Dynamo-Fans aus
unterschiedlichen Milieus,  ihre Liebe zum Verein,  ihre aktive Gestaltung und Mitarbeit
zeigt,  Blickwinkel  erweitert  werden.  Wer  gesehen  hat,  welche  Beiträge  weibliche
Dynamo-Fans zur Fankultur und zum Vereinsleben leisten, wird die Dresdner Fankultur
nicht mehr als rein männlich wahrnehmen. Mit Vorbildern aus der Fanszene des eigenen
Vereins können sich Mädchen und junge Frauen in Dresden stärker identifizieren, als mit
Vertreterinnen  mitunter  rivalisierender  Vereine,  in  deren  Fanszenen  Frauen
vergleichsweise stärker repräsentiert sind.“ 

Rückfragen: Christian Kabs, Tel: 0163 49 740 11
Das Fanprojekt Dresden ist ein 2003 gegründeter sozialpädagogisch arbeitender Verein
Als freier Träger der Jugendhilfe ist er vorrangig in den Feldern Jugendarbeit, Streetwork,
Beratung und außerschulischer Jugendbildung tätig.

„Immer wieder Dynamo“ – Dokumentation über weibliche Dynamo-Dresden-
Fans wird am 8. März 2021 veröffentlicht
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